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Die neue Unfallrente für Sportler
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54 Werbung Vorwort des Vorstandes

Liebe Mitglieder und 
Freunde des VfL,

wieder sind sechs Monate vor-
über und ich schreibe nun 
schon mittlerweile mein 27 . 
Vorwort . 
Unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung ist wie 
schon in den letzten Jahren 
harmonisch verlaufen . Auf die-
ser Versammlung wurde ich für 
zwei weitere Jahre zum 1 . Vor-
sitzenden wiedergewählt . Es 
wird meine letzte Amtszeit sein . Dann sind 
es 36 Jahre als 1 . Vorsitzender und vier Jah-
re als 2 . Vorsitzender . Es wird Zeit, das Amt 
in jüngere Hände zu legen . 
Seit dem 25 . Mai dieses Jahres sind alle Ver-
eine verpflichtet, einen Datenschutzbeauf-
tragten einzusetzen . Der VfL hatte bereits 
vor sechs Jahren als erster Verein in Dorsten 
einen solchen benannte . Damals wurde der 
VfL dafür belächelt mit den Worten: „Brau-
chen wir nicht, ist nicht nötig .“ Heute ist es 
Pflicht .
Der VfL verzeichnet in allen Abteilungen ei-
nen Mitgliederzuwachs . Dies ist natürlich 
sehr erfreulich, auch wenn in den Abteilun-

gen einige Übungsleiter/-innen 
fehlen . Das betrifft   besonders 
das Kinderturnen . Hier muss-
ten Warteliste erstellt werden . 
Keine schöne Situation für die-
se Kinder . 
Für die Petrinum-Sporthalle soll 
endlich Geld in die Hand ge-
nommen werden, um die nö-
tigsten Reparaturen vorzuneh-
men . Den Durchgang von der 

Sporthalle in das Vereinshaus haben wir 
nach acht Jahren „erfolglosem Kampf“ mit 
der Stadt Dorsten zu den Akten gelegt . Das 
frei werdenden Geld investieren wir nun in 
einen Spannbarren und neue Bodenmatten . 
Durch diese Anschaff ungen sind unsere Tur-
nerinnen auch in der Lage, an höher klassi-
gen Wettkämpfen teilzunehmen .
Ausführliche Berichte der Jahresversamm-
lungen und der sportlichen Leistungen un-
serer Sportler findet ihr in der euch vorlie-
genden Ausgabe .

Mit sportlichen Grüßen
Heinz-Georg Schulz
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Schillerstraße 13 · 46282 Dorsten
Telefon 0 23 62/60 74 27-0 · Telefax 0 23 62/60 74 27-20

www.stb-deppe.de

• Steuer- und Unternehmensberatung
• Steuererklärungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung/

Baulöhne
• betriebswirtschaftliche Beratung

• Controlling und Offi ce-Management
• Finanzierung und Investition
• Existenzgrunderberatung
• individuelle und persönliche 

Beratung

Rechtsanwältin

Jennifer Grüger
◆ Familienrecht
◆ Arbeitsrecht
◆ Mietrecht
◆ Vertragsrecht
◆ Strafrecht
◆ Verkehrsrecht
◆ Bußgeldangelegenheiten
◆ Erbrecht

Bürozeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag

 9.00–12.00 Uhr und
15.00–18.00 Uhr

Mittwoch
 9.00–12.00 Uhr

Freitag
 9.00–15.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

In Kooperation mit Ihrem Vater, dem Rechtsanwalt und Notar Detlef Grüger, 
stehen auch notarielle Dienste zur Verfügung.

Glück-Auf-Straße 260 · 46284 Dorsten · Telefon (0 23 62) 9 61 78 · Fax 99 61 79
info@rechtsanwaelte-grueger.de · www.rechtsanwaelte-grueger.de

Rechtsberaterin 

des VfL
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Die Vereins-Abteilungen  

HANDBALL,
TURNEN, 

und 
LEICHTATHLETIK

des VfL RW Dorsten 

 suchen dringend 

Auskunft und Anfragen 

im Vereinsbüro 

Telefon (0 23 62) 95 44 94

ÜBUNGSLEITERINNEN 
bzw.

ÜBUNGSLEITER

GESUCHT!
Sport im VfL

Erfolgreiche Förderung des Breitensports
Der VfL Rot-Weiß Dorsten vereinigt in seinen 
Abteilungen mit etwa 600 Mitgliedern eine 
Vielzahl von Sportarten . So finden neben 
Turnern und Handballern auch Leichtathle-
ten, Volleyballer und Faustballer ein Betä-
tigungsfeld . Der Breitensport wird vom VfL 
Rot-Weiß Dorsten seit 1946 erfolgreich ge-
fördert .
TURNEN. Welche Sportart ist vielseitiger 
und umfangreicher wie das Turnen? Der VfL 
RW Dorsten bietet ein breites und abwechs-
lungsreiches Angebot an Trainingsmöglich-
keiten für Turner und Turnerinnen in allen 
Altersklassen . In einer Vielzahl von Gruppen 
turnen Frauen, Mädchen und Jungen . Die 
Mädchen nehmen erfolgreich an Einzel- und 
Mannschaftsmeisterschaften der Gerätetur-
nerinnen im Münsterländer Turngau teil . Die 
ganz Kleinen (bis sechs Jahre) können sich 
beim Mutter-Kind-Turnen austoben .
HANDBALL. Beim VfL Rot-Weiß Dorsten 
wird seit 1946 mit wechselnden Erfolgen 
Handball gespielt . Die Mannschaften spie-
len im Handballkreis Industrie um Punkte 
und Meisterschaften .
Die in der Bezirksliga spielende Frauen-
mannschaft ist zurzeit das Aushängeschild 
des Vereins . Besonders in den letzten Jah-
ren wird eine hohe Priorität auf die Ju-
gendarbeit gesetzt, um verstärkt eigenen 
Nachwuchs für die Seniorenmannschaf-
ten der Männer und Frauen auszubilden . In 
verschiedenen, nach Altersklassen einge-
teilten Jugendmannschaften spielen Jun-
gen und Mädchen im Alter von neun bis 18 
Jahren . Die Jüngeren im Alter von sechs bis 
acht Jahren werden in spielerischer Form 
an das Handballspiel herangeführt und neh-

men noch nicht an Meisterschaften teil . Eine 
 Hobbymannschaft der über 35-jährigen 
Frauen und Männer runden das sportliche 
Angebot der Handballer ab .
Es wird nicht nur gespielt im Jugendhand-
ball, auch Gemeinschaft wird großgeschrie-
ben . Gemeinsame Turniere und Ausflüge  
(z . B . zu Meisterschaftsspielen des TUSEM 
Es sen) fördern das Zusammengehörigkeits-
gefühl .
LEICHTATHLETIK. Leichtathletik wird beim 
VfL seit 1946 betrieben . Unsere Leichtath-
leten sind die einzigen Freiluft-Sportler . 
Trainiert wird im Sommer auf dem Jahn-
sportplatz . Im Winter wird in der Sporthalle 
Petrinum an Technik und Kondition gefeilt . 
Bei Wettkämpfen treten unsere Sportler un-
ter der Vereinsbezeichnung LG Dorsten auf . 
Das ist ein Zusammenschluss von vier Dors-
tener Vereinen, die Leichtathletik betreiben . 
Sportler mit Platzierungen in den Bestenlis-
ten von Kreis, Bezirk und Verband Westfalen 
sprechen für die gute Arbeit .
VOLLEYBALL. Beim VfL kommen und ge-
hen Sportarten . Dazu zählt auch der Volley-
ball . Es wird immer wieder versucht mit ei-
ner Gruppe von Jugendlichen Volleyball 
zu einem festen Bestandteil des VfL zu ma-
chen . Der Spaß am Spiel steht dabei im 
Vordergrund . Darüber hinaus wird auch an 
Leistung und Technik gearbeitet, um eine 
Volleyballmannschaft aufzubauen, deren 
Ziel der aktive Spielbetrieb ist .
ALTE HERREN. Unsere „Alte Herren“, das 
sind die um die 60, betreiben Sport in über 
Jahrzehnten gewachsenen Gruppen . Hier 
wird regelmäßig Faustball, Volleyball und 
Tennis gespielt . Heinz-Georg Schulz
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Bäderbetrieb Dorsten GmbH 

Konrad-Adenauer-Platz 1 

46282 Dorsten

Telefon: 02362 / 95170 

Fax: 02362 / 95172132

info@atlantis-dorsten.de

www.atlantis-dorsten.de

Neues aus dem Vorstand
Bürozeiten der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle befindet sich im Büro 
des Vereinshauses, Kurt-Schumacher-Str . 27 
(Maria Lindenhof) . 

Bürozeiten/Sprechstunden:
Dienstag  10 .00 – 12 .00 Uhr 
Donnerstag 10 .00 – 12 .00 Uhr
Andere Zeiten nach Absprache.

Ansprechpartnerin ist Frau Christiane Fecke, 
Telefon 0 23 62-95 44 94  .

Vorstandssitzungen im 2. Halbjahr 2018

Die Sitzungen finden in der Regel monat-
lich (außer in Ferienzeiten) am zweiten Don-
nerstag statt . Beginn ist jeweils um 19 .30 
Uhr im Jugend- und Vereinshaus . An den 
Vorstandssitzungen kann jedes Mitglied als 
Gast teilnehmen! 

Donnerstag, den 12 . Juli
– im August keine Vorstandssitzung –
Donnerstag, 20 . September
Donnerstag, 11 . Oktober
Donnerstag, 8 . November 
Donnerstag, 13 . Dezember

Organisationsausschuss Handball

Die Sitzungen des OrgA-Teams finden in der 
Regel monatlich (außer in den Ferienzeiten) 
am vierten Donnerstag statt . Beginn ist je-
weils um 20 .00 Uhr . 

An den Sitzungen kann jedes Mitglied der 
Handballabteilung teilnehmen!

Kündigungen

Gemäß Aufnahmeantrag kann eine Abmel-
dung nur schriftlich zum 30. Juni oder 31. 
Dezember eines Jahres an die obenstehen-
de Adresse (Geschäftsstelle) erfolgen . 

Im Geschäftsverkehr wird eine E-Mail als 
schriftliches Dokument nicht anerkannt . 
Eine Abmeldung per E-Mail ist daher ungül-
tig .

Nächste Ausgabe 

Die nächste Ausgabe (Nr . 28) erscheint im 
Januar 2019 .

Vorstand

Mach mit … Sport … im VfL



10 Vorstand Vorstand 11

Historischer Rückblick • Teil 5
Anfänge des Handballs in Dorsten

Im Jahre 1926 entdeckten einige junge 
Dorstener die Attraktivität des Handball-

sports . Als 1927 der Turnverein Dorsten 
wieder ins Leben gerufen wurde, betätig-
ten sich die Mitglieder nicht nur auf turneri-
schem Gebiet . Sie beschlossen, einen Hand-
ballverein zu gründen . Es dauerte nicht 
lange und die erste Handball-Mannschaft  im 
Dorstener Raum konnte aufgestellt werden . 
Beide Abteilungen, Turnen und Handball, 
genossen im Kreis Recklinghausen, dem sie 
damals angehörten, einen guten Ruf .

Ganz besonderen Anteil an der Entwick-
lung des Handballs in Dorsten in der dama-

ligen Anfangszeit hat der 1982 verstorbene 
Sportkamerad Gerhard Winter, der von al-
len liebevoll „Opa Winter“ genannt wurde . 
Er hat in späteren Jahren von 1948 bis in die 
1980er Jahre die Geschicke der Handballe-
rinnen und Handballer des VfL geleitet und 
die Mannschaft en erfolgreich geführt .

Es war damals sehr schwer, die Abteilun-
gen zu unterhalten, denn weder Bälle noch 
Sportkleidung waren vorhanden . Jeder 
Spieler sparte damals, um sich Bälle und 
Sportkleidung zu kaufen . Sämtliche Aus-
wärtsfahrten wurden nur mit dem Fahr-
rad unternommen . Es machte den Spielern 

Freude und sie fuhren oft mals mehr als 30 
Kilometer, um bei einem Meisterschaft sspiel 
anzutreten .

Bald wurde der Handballsport auch in den 
Schulen eingeführt . Vor allem das Gymna-
sium Petrinum stellte eine sehr gute Hand-
ball-Mannschaft , aus welcher der Verein 
tüchtige Nachwuchskräft e erhielt .

In den 1930er Jahren wurden neue Hand-
ballvereine in Dorsten gegründet: der DJK 
Dorsten (der aber 1933 aufgelöst wurde), der 
TV Jahn und der Eichenkranz Hervest-Dors-
ten . Alle spielten nur eine kurze Zeit . Erfolg-
reicher dagegen war der SUS Hervest-Dors-
ten, der eine weit über die Grenzen Dorstens 
hinaus bekannte Handball-Mannschaft  hat-

te . Sie spielte mehrere Jahre in der höchs-
ten Klasse des Handballbundes, der von der 
Deutschen Turnschaft  getrennt seine Spiele 
durchführte . Die SUS-Handballer scheiter-
ten nur knapp an der Westdeutschen Meis-
terschaft  .

Im Jahre 1946, als sich die Dorstener Ver-
eine im VfL Rot-Weiß Dorsten zusammen-
schlossen, wurde auch der Handballsport 
wieder aufgenommen, der durch den Krieg 
zum Erliegen gekommen war .

Die Idee, eine Handball-Abteilung zu grün-
den, wurde bei „Liese Ekel“, einem Lokal 
im Südgraben, geboren . Mit beteiligt wa-
ren unter anderem Liese Ekel, Josef Schelle 
und Hans Garriß . Zum ersten Handball Ob-

mann wurde Robert Fulde 
gewählt, der 1947 von Willi 
Hötting und Gerhard Winter 
abgelöst wurde . 

Begonnen wurden die 
Handballspiele in der 
Gauklasse . Die Dorstener 
waren bald so stark und be-
kannt, dass sie ohne Qua-
lifikationsspiele sofort um 
den Aufstieg in die Oberliga 
mitspielen konnten . Leider 
wurde der Aufstieg nicht ge-
schafft   . 1949 gelang der ers-
ten Mannschaft  der Aufstieg 
in die Bezirksliga und 1951 
der Aufstieg in die Landesli-
ga . Zu dieser Zeit wurde nur 
auf dem Großfeld gespielt . 

Weiter geht es mit dem 
Handball in der nächsten 
Ausgabe.

 Euer
 Heinz-Georg Schulz

Die erste Handballmannschaft  nach dem 2. Weltkrieg (1946) (v. l.) 1. Reihe: Heinz Sewing, Willi Fellerhoff , 
Anton Schürmann, Rudi Weste, Josef Schelle, Hermann Fockenberg, Günther Goetges. 
2. Reihe: Heinz Nachbarschulte, Rudi Koller, Hans Garriß, Willi Nachbarschulte, Josef Cürvers, August Holling. 
Nicht auf dem Bild: Hans Hesselmann, Heinz Saager, Franz Tuchowski, Manfred Wichelhaus
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Nachrufe 

IHR STARKER PARTNER IN BERATUNG UND SERVICE

Apotheke 
am Schölzbach
Apotheker Ulrich Tittel

Clemens-August-Straße 91
46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 9 29 30
Telefax (0 23 62) 4 46 81

UNSER PROGRAMM:
• Allopathie
• Homöopathie
• Krankenpflegemittel
• Umfangreiches Heilkräuter-Sortiment
• Kindernährmittel
• Körperpflege
… und vieles mehr

UNSER SERVICE:
• Freundliche Bedienung und Beratung
• Telefonische Bestellannahme
• Zustellung zu Ihnen ins Haus
• Blutdruckmessung
• Ernährungsberatung für Sportler
… und vieles mehr

PS: Meine Hauszeitschrift „Apotheken Umschau“ mit vielen wertvollen  
Ratschlägen zur Gesunderhaltung liegt stets kostenlos für Sie bereit!

Manfred Lohmann
Der VfL RW Dorsten trauert um Manfred Lohmann . Er verstarb nach langer Krank-
heit im Alter von 77 Jahren am 30 . Dezember 2017 .
Manfred Lohmann hat den Damenhandball in Dorsten über viele Jahre in den 
1980er und 1990er Jahren geprägt . Wer vom Dorstener Damenhandball sprach, 
nannte im gleichen Atemzug Manfred Lohmann . Unter seiner Leitung spielten die 
Damen in der Verbandsliga . 
Als Damentrainer des VfL Rot-Weiß Dorsten stellte er ein Turnier auf die Beine, das 
in den 1990er Jahren zu den attraktivsten in Deutschland zählte . Beim Neujahrstur-
nier in der Petrinum- und St .-Ursula-Sporthalle gaben sich bis zur Jahrtausendwen-
de Bundesligisten und Europapokalteilnehmer die Klinke in die Hand . Hilfreich wa-
ren seine Kontakte zu Trainern und Vereine in ganz Europa . Diese Kontakte knüpfte 
er als Fan der deutschen Nationalmannschaft, die er bei zu nahezu jedem Spiel be-
gleitete .

Der Vorstand  
des VfL Rot-Weiß Dorsten e. V. 

Nachruf Lore Wagner
Am 30 . Mai 2018 starb nach langer schwerer Krankheit unser Vereinsmitglied Lore 
Wagner .
Lore war fast 60 Jahre Mitglied des VfL . Sie hat viele Jahre das Kinderturnen in der 
Gerhart-Hauptmann- und in der Augusta-Schule mit viel Herzblut geleitet . Danach 
übernahm sie das Frauenturnen in der Augusta-Schule . Nach ihrer Zeit als Übungs-
leiterin blieb sie unserem Verein als aktive Turnerin treu . 
Sie wird uns immer in guter Erinnerung bleiben .

Der Vorstand  
des VfL Rot-Weiß Dorsten e. V. 
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Gute Arbeit in den Abteilungen
Jahresversammlung und Mitgliederehrung

Der Vorstand des VfL Rot-
Weiß Dorsten hatte zur 

Jahresversammlung des 
VfL RW Dorsten am 26 . April 
2018 in das Jugend- und Ver-
einshaus geladen . Auf der Ta-
gesordnung standen der Ge-
schäft sbericht, die Berichte 
aus den Abteilungen, Neuwah-
len und die Ehrung langjäh-
riger Mitglieder . Bei leckeren 
Schnittchen und kühlen Ge-
tränken wurde die Möglich-
keit genutzt, um vor der Ver-
anstaltung miteinander ins 
Gespräch zu kommen . Damit 
war der Grundstein für eine 
Jahresversammlung in fami-
liärer Atmosphäre gelegt .
Nach der Begrüßung konnte 
der 1 . Vorsitzende Heinz-Ge-
org Schulz über einen leich-
ten Mitgliederzuwachs in den 
Abteilungen Handball, Tur-
nen und Volleyball berichten . 
Die gute Arbeit in den Turn- 
und Handballgruppen zeigt 
sich in den vorzeigbaren Er-
gebnissen der Meisterschaf-
ten . Nachlesbar in unserer 
Vereinszeitung, die seit 14 
Jahren zweimal im Jahr her-
ausgegeben wird . 
Die Turnabteilung muss auf-
grund des großen Andrangs 
Wartelisten führen . 
Bei den Volleyballern besteht 
die berechtigte Hoff nung, 

eine Jugendgruppe 
aufbauen zu können . 
Die erfolgreiche Ko-
operation der Hand-
baller mit dem SV 
Schermbeck ermög-
licht es den Jugendli-
chen, in altersgerech-
ten Mannschaft en zu 
spielen . 
Besonders erfreulich 
ist der Einsatz der he-
ranwachsenden Ju-
gendlichen, die in zu-
nehmenden Maße 
neben ihrer sportli-
chen Betätigung Auf-
gaben als Übungslei-
terhelfer, Kampfrichter und Schiedsrichter 
im Verein übernehmen . 
Heinz-Georg Schulz wies darauf hin, dass 
ein Verein in der Größenordnung des VfL Rot 
Weiß Dorsten nicht mehr allein durch Eh-
renamtliche zu führen ist . Seit zehn Jahren 
wird im Vereinsbüro und bei der Verwaltung 
der Sporthalle Petrinum hervorragende Ar-
beit geleistet . Gesetzliche Verwaltungsvor-
schrift en können somit zeitnah und regelge-
recht umgesetzt werden . Wie zum Beispiel 
das neue Bundesdatenschutzgesetz und die 
Datenschutz-Grundverordnung, die euro-
paweit ab dem 25 . Mai 2018 für alle Vereine 
bindend sind . Hier ist der VfL hervorragend 
aufgestellt, denn seit sechs Jahren zählt ein 
Datenschutzbeauft ragter zum erweiterten 
Vorstand . 
Heinz-Georg Schulz stellte sich zum 34 . Mal 
zur Wahl als 1 . Vorsitzender und wurde ein-
stimmig gewählt . Die kommenden zwei 
Jahre will Heinz-Georg Schulz nutzen, um 
das Amt in jüngere Hände zu übergeben . 
Auch alle weiteren zu wählenden Funktions-
träger wurden per Handzeichen einstimmig 

Aufmerksame Zuhörer

Jubilare mit Vorstand. V. l. Christel Pia, Christiane Fecke, Helmut Brumberg, 
Heinz-Georg Schulz, Andreas Tonn, Dominik Zientek, Renate Trösken

wiedergewählt, und zwar: 
1. Kassenwartin: Brigitte Schulz
2. Geschäft sführerin: Kerstin Zientek
Frauenwartin: Elisabeth Bücker
Jugendwartin: Renate Trösken
Datenschutzbeauft ragter: Peter Fecke
Pressewart: Manfred Luttkus 
Sozialwart: Andreas Tonn . 
Die von den Abteilungen vorgeschlagenen 
Beisitzer Manfred Luttkus, Nicole Koritnik 
und Karl Schierenberg wurden von der Ver-
sammlung bestätigt . Die Kassenprüfer Pe-
ter Fecke und Holger Habel übernehmen für 
ein weiteres Jahr ihr Amt .
Nach der Wahl bedankte sich der 1 . Vor-
sitzende bei allen Angestellten, Helfern, 
Übungsleitern und Trainern für die geleis-
tete Arbeit und bei allen Mitgliedern für Ihre 
Treue zum VfL . 
Die Jahresversammlung wurde mit der Eh-
rung langjähriger Mitglieder abgeschlos-
sen . Geehrt wurden Christel Pia (50 Jahre), 
Helmut Brumberg (60 Jahre) und Renate 
Trösken (60 Jahre) .

Manfred Luttkus
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Barbarastraße 94 · 46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 2 53 43
Mobil (02 71) 5 37 65 99
info@landschaftsbau-goebbeler.de
www.landschaftsbau-goebbeler.de

40 Jahre Meisterleistung

G A R T E N -  U N D  L A N D S C H A F T S B A U

GÖBBELER

OrgA leitet weiterhin die  
VfL-Handballer

Jahresversammlung 2018 der Handballer

Die Jahresversammlung der Handballer 
des VfL RW Dorsten wurde am 15 . März 

2018 im Vereinshaus durchgeführt . Auf der 
Tagesordnung standen der Jahresbericht 
und Neuwahlen . 
Im Jahresbericht konnte Hartmut Reckel-
kamm über die gute Arbeit der Trainer und 
Übungsleiter berichten . 
Die sportlichen Ziele im Frauen- und Ju-
gendbereich wurden erreicht . Durch die 
Zusammenarbeit mit dem SV Schermbeck 
konnten alle Jugendlichen in altersge-
rechten Mannschaften spielen . Die Zusam-
menarbeit wird in der kommenden Saison 
2018/19 weitergeführt . Das Training der jün-
geren Handballer wird zunehmend von älte-
ren Jugendlichen unterstützt .
Zur Wahl eines Abteilungsleiters stellte sich 
kein Mitglied zur Verfügung, so wird auch im 
kommenden Jahr die Abteilung vom Orga-
nisationsausschuss (OrgA) geführt . Die bis-
herigen Funktionsträger wurden einstimmig 
gewählt, und zwar Nicole Koritnik (Spiel-
betrieb Frauen), Hartmut Reckelkamm 
(Spielbetrieb Jugend), Manfred Luttkus (Or-
ganisation Spielbetrieb, Leiter Organisa-
tions-Ausschuss) und Claudia Maatz (Kasse, 
Passwesen) . Ebenso einstimmig wurden be-
schlossen, Klaus Schierenberg, Nicole Korit-

nik und Manfred Luttkus dem Vorstand zur 
Wahl als Beisitzer im Gesamtverein vorzu-
schlagen .
Die Versammlung wurde mit einem Dank an 
die ehrenamtlich tätigen Mitglieder (Trainer, 
Übungsleiter, Schiedsrichter, Funktionäre 
etc .), Eltern und engagierten Jugendlichen 
für die geleistete  
Arbeit abge- 
schlossen .

Manfred Luttkus

Mach mit … Sport … im VfL
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Ein Dank gilt unserem Sponsor, dem Freizeitbad Atlantis, der uns mit den neuen tollen Trikots versorgt hat.

Wir sind ein altersmäßig bunt gemischter 
Haufen, der zusammen viel Spaß hat, nicht 
nur innerhalb, sondern auch gerne außer-
halb der Handballhallen! 
Jetzt steht erstmal eine Handballpause für 
alle an und wir werden uns ab dem 27 . Juni 
2018 auf die neue Saison vorbereiten . Unser 
Team wird dann von unseren A-Jugendli-
chen Sophie Balster, Alina Habel und Jette 
Druivenga verstärkt . Sophie und Alina konn-
ten uns zum Glück bereits in der Rückrunde 
verstärken . Durch den Ausfall einiger Rück-
raumschützinnen ist es in einigen Spielen 
mit unserer dünnen Personaldecke sehr eng 
geworden . Vielen Dank für eure Unterstüt-
zung, Mädels . Außerdem hat sich die Zwil-
lingsschwester unserer Rückraumschützin 
Isabell Heckmann, Carolin Heckmann, ent-
schieden, uns in der nächsten Saison zu un-
terstützen . 
Ich möchte abschließend noch bei unserer 
Trainerin Vera, unsere Zeitnehmerin Reny, 

unserem Torwarttrainer Hartmut und unse-
rer Betreuerin Nicole und bei allen Mädels 
bedanken für alles, was wir gemeinsam ge-
leistet haben . Vielen Dank! 
Ich wünsche euch eine schöne und erholsa-
me Sommerpause . 
Liebe Grüße
 Eure Torfrau 

Irina Brüninghoff 

Handball-Frauen erfolgreich
5. Platz in der Bezirksliga Ruhrgebiet

Hallo liebe Leserinnen, hallo liebe Leser,
wir haben die Saison 2017/18 mit einem er-
folgreichen 5 . Platz in der Bezirksliga Ruhr-
gebiet abgeschlossen und dabei 31:21 
Punkte und 624:567 Tore erzielt . Wir konn-
ten von unseren 26 Spielen 14 Spiele gewin-
nen, in drei Spielen teilten wir uns mit dem 
Gegner die Punkte und in insgesamt neun 
Spielen mussten wir uns geschlagen geben . 
Es waren tolle Siege dabei; das 34:21 in 
Recklinghausen war einer davon . Und auch 
ein paar bittere Niederlagen, wie zum Bei-
spiel in Welper, wo wir das ganze Spiel über 
führten und am Ende mit 17:18 verloren . 
Aber für diese Niederlage konnten wir uns 

am letzten Heimspiel, am 12 . Mai, in der 
Sporthalle Wulfen mit einem 24:16-Sieg re-
vanchieren . 
Nach dem Spiel hatte uns Carina Keysers 
eingeladen, um Ihren Ausstand zu geben . 
Sie wird uns Richtung Haltern verlassen und 
uns daher leider als Denker und Lenker über 
die Spielposition „Rückraum Mitte“ in der 
nächsten Saison nicht mehr zur Verfügung 
stehen . Wir werden sie sehr vermissen . 
Trotz alledem wurde bei leckerer Suppe und 
Getränken ein feuchtfröhlicher Abend ein-
geläutet, der im Hardter Schützenfestzelt 
mit einer flotten Sohle auf dem Parkett en-
dete . 

Unsere erfolgreichen Handballfrauen

Anne Tittel am 
Ball gegen TSG 
Sprockhövel Bi

ld
: R

N
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Männliche B-Jugend wieder 
in der Kreisliga?

Saison 2017/18 mit dem 9. Platz beendet

Saison 2017/18. Die männliche B-Jugend 
beendete die Saison in der Kreisliga im 

Handballkreis Industrie auf dem 9 . Platz . 
Rückblickend auf die Saison hat der VfL sich 
durch einige halbherzige Spiele mit  fehlen-
der Konzentration um eine bessere Platzie-
rung in der Tabelle gebracht . Auch der lang-
fristige Ausfall einiger Spieler konnte nicht 
komplett kompensiert werden . Eine Weiter-
entwicklung der Spieler ist erkennbar, der 
Teamgeist top . Jetzt gilt es, in der Vorberei-
tung auf die Saison 2018/19 dafür zu sorgen, 
dass die Mannschaft  ihr vorhandenes Po-
tential auch abruft  . 

Qualifikation Kreisliga. Zur Qualifikation 
auf Kreisebene wurde der VfL in eine Grup-
pe mit ETG-Recklinghausen und Westfalia 
Welper gelost . Anfang Juni reiste das Team 
hochmotiviert nach Hattingen, um die Qua-
lifikation klar zu machen . Im ersten Spiel 
setzte sich das Team mit 18:15 gegen Welper 

durch, so dass im zweiten Spiel eine knappe 
Niederlage gereicht hätte . Es kam anders . 
Die Anfangsphase wurde verschlafen, und 
die Jungen hatten einfach eine schlechte 
Wurfausbeute . Das Spiel ging  trotz großem 
Einsatz mit 11:15 gegen ETG Recklinghau-
sen verloren . Da Welper  gegen ETG gewon-
nen hatte, standen am Ende alle Teams mit 
2:2 Punkten da . Das Torverhältnis musste 
über die Platzierung entscheiden . Hier fehlt 
dem VfL ein Tor: Welper +1 Tor, ETG 0 Tore 
und der VfL -1 Tor! Es waren hochspannen-
de Spiele – aber nur für neutrale Zuschauer .

Der VfL musste sich mit dem 3 . Platz zufrie-
den geben und eine Woche später zum Ent-
scheidungsspiel nach Scherlebeck . 

Hier setzten sie sich klar mit 12:7 gegen PSV 
Recklinghausen 2 durch . Da in der nächsten 
Saison eine neue Leistungsklasse gemein-
sam mit dem Handballkreis Dortmund ge-
gründet wird, qualifizieren sich nur sechs  
Teams aus dem Handballkreis Industrie 

für die Kreisliga . Ob der Sieg im Ent-
scheidungsspiel reicht, um auch in der 
Leistungsklasse mit dabei zu sein, ent-
scheidet sich Ende Juni, wenn die Quali-
fikation zur Oberliga/Verbandsliga been-
det ist . Nach den bisherigen Ergebnissen 
sieht es ganz gut für den VfL aus .

Vom Potential gehören die Jungen auf 
jeden Fall in diese Klasse – für die sport-
liche Weiterentwicklung wäre es sehr 
wichtig, sich mit starken Gegnern zu 
messen . 

In der nächsten Saison sind auch einige 
neue Gesichter dabei . Einige Jungen des 
SV Schermbeck werden mit Gastspielrecht 
beim VfL RW Dorsten spielen und den Kader 
erweitern . Schon im Training und beim Tur-
nier in Borken zeigte sich, das die Integra-
tion sehr gut funktioniert .

Christie-Himmelfahrt-Turnier in Borken. 
In diesem Jahr trat die männli-
che B-Jugend des VfL RW Dors-
ten wieder beim Christi-Himmel-
fahrt-Handballturnier in Borken 
an . 

Zum ersten Mal war die Mann-
schaft  bereits am Mittwoch an-
gereist, um gemeinsam mit vie-
len anderen Mannschaft en auf 
dem Gelände zu zelten . Es wur-
den Kontakte zu anderen Teams 
geknüpft  und ausgelassen in der 
Jugend-Disco gefeiert .

Sportlich lief es auch gut, die 

Qualifikation gegen Westfalia Welper

Motivation beim Turnier in Borken

Rasenturnier in Borken

Mach mit … Sport … im VfL

Mannschaft  konnte 
sich gegen einige hö-
herklassige Teams 
durchsetzen und er-
reichte am Ende den 
2 . Platz . Trainer Frank 
Göbbeler war mit der 
gezeigten Leistung 
und dem großen Ein-
satzwillen sehr zufrie-
den und zu Recht stolz 
auf das Team . Spieler 
und Betreuer waren 
sich einig: ein tolles 

Event, das allen Spaß gemacht hat . Die Teil-
nahme im nächsten Jahr ist fest eingeplant .

Zum Saisonschluss wird die Mannschaft  An-
fang Juli eine Boots tour auf der Lippe ma-
chen mit anschließender Radtour und ge-
meinsamen Ausklang . Dann geht es los mit 
der Vorbereitung auf die neue Saison, in die 
der VfL hoff entlich in der angestrebten Liga 
startet .

Frank Göbbeler
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Schwankende Leistungen der 
männlichen D-Jugend

Zweite Mannschaft hielt nicht durch

In der Saison 2017/18 wurde die Koopera-
tion mit dem SV Schermbeck fortgesetzt, 

da wir mit acht Jungen keine eigenständi-
ge Mannschaft bilden konnten . Das Trainer-
team – Nina Faber, Paula Dräger-Gillessen 
und Holger Habel – hatten damit 23 Spieler 

zur Verfügung . Schnell entstand die Idee, 
zwei Mannschaften für den SV Schermbeck 
im Kreis Wesel zu melden . In einer Mann-
schaftssitzung mit den Eltern wurden unse-
re Pläne vorgestellt, die allgemeine Unter-
stützung fanden .

Die erste Überraschung traf uns dann direkt 
vor Saisonbeginn: Vier Jugendliche erklär-
ten, lieber einen anderen Sport als Hand-
ball zu betreiben . Da zwei Mannschaften 
gemeldet waren, nahmen wir trotzdem wie 
geplant den Spielbetrieb auf . Beide Mann-
schaften wurden der gleichen Staffel in der 
Kreisliga zugeteilt . Im direkten Spiel gegen-
einander zeigten sich erhebliche Leistungs-
unterschiede, aber auch deutliche Unter-
schiede im Verständnis, welcher Einsatz für 
erfolgreichen Handball nötig ist .

Die erste Mannschaft startete sehr ehrgeizig 
und erkämpfte sich bis zum 6 . Spieltag die 
Tabellenführung . Danach lief es nicht mehr 
so gut . Obwohl wir nach der Abmeldung der 
2 . Mannschaft genügend Spieler im Kader 
hatten, war zu erkennen, dass sich die ande-
ren Mannschaften von der Hin- zur Rückrun-
de zum Teil deutlich weiterentwickelt hat-
ten . Das war bei uns nicht immer der Fall . 
Darüber hinaus konnte der Abgang weiterer 
Spieler – trotz Zugang einiger vielverspre-
chender Talente – nicht verkraftet werden .

Nachlassende Energie und Einsatz im Sai-
sonverlauf führten dazu, dass die Tabel-
lenführung nach dem 8 . Spieltag und der 
zweite Platz nach dem 12 . Spieltag endgül-
tig Geschichte waren . Die Saison wurde mit 
einem ausgeglichenen Punkteverhältnis auf 
Platz 4 abgeschlossen . Von insgesamt sie-
ben Mannschaften die goldene Mitte . 

Dazu beigetragen haben vom VfL RW Dors-
ten Mika Habel, Luca Oelschlägel sowie Phil 
Schwerthöffer und vom SV Schermbeck 
Adri an Dahlke, Lars Deiters, Linus-Matthias 
Dräger-Gillessen, Florian Hemmert, Ruben 
Hölscher, Tobe Jakschik, Finn Jandeisek, 
Linus Petersson, Fabian Ribbekamp, Phil 
Springer, Linus Triptrap sowie Joakim Ven-
nemann .

Die zweite Mannschaft 
litt von Beginn an un-
ter sehr schlechter 
Beteiligung . Hinzu 
kamen immer häufi-
ger Absagen, auch von 
Leistungsträgern . An den 
ersten Spieltagen konnten 
Spieler der ersten Mannschaft noch aus-
helfen, doch nach zwei Spielen waren die-
se Spieler in der ersten Mannschaft festge-
spielt und durften die zweite Mannschaft 
nicht mehr unterstützen . In der Folge muss-
te mehrfach auf Spieler der männlichen 
E-Jugend zurückgegriffen und an einem 
Spieltag sogar vier Mädchen der weiblichen 
D-Jugend eingesetzt werden . An dieser Stel-
le: Vielen Dank dafür . Im weiteren Verlauf 
mussten wir die zweite Mannschaft vom 
Spielbetrieb abmelden, da es für mehre-
re Spieltage nicht möglich war, eine Mann-
schaft zusammenzustellen .

Die neue Saison 2018/19 im Handballver-
band Niederrhein begann bereits im Mai . 
Der Altjahrgang der D-Jugend (Jahrgang 
2005) spielte mit dem Jungjahrgang C-Ju-
gend (Jahrgang 2004) die ersten Spiele zur 
Qualifikation in der Ober- bzw . Verbandsli-
ga . In dieser Kreisqualifikation konnten wir 
uns gegen MTV Rheinwacht Dinslaken, HC 
TV Rhede und TV Vörde mit zwei Siegen und 
einer Niederlage durchsetzen und den ers-
ten Platz belegen . Nach den Leistungen in 
den vergangenen drei Spielen müssen wir 
uns in der nächsten Runde vor den anderen 
Mannschaften nicht verstecken, denn we-
gen Krankheit und Kommunion/Konfirma-
tion konnten wir nicht immer in Bestbeset-
zung antreten . 

Wir machen einen Haken an die abgelaufe-
ne Saison und schauen zuversichtlich nach 
vorn . Holger Habel
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Gemeinsam trainieren – 
getrennt spielen
In der Saison 2017/18 

spielt eine weibliche U13- und U14-Mannschaft 

Mit dem Spiel am 17 . März 2018 endete 
eine insgesamt erfolgreiche Saison für 

die U13-Mädels unserer Jugend-Handball-
kooperation Dorsten/Schermbeck . 

Mit 8:28 Punkten und 221:329 Toren beleg-
ten wir zum Abschluss der Saison 2017/2018 
den 8 . Tabellenplatz in der Kreisliga des 
Handballkreises Industrie . Mit ein wenig 
mehr Glück, aber auch ein bisschen mehr 
Selbstbewusstsein und Einsatzwillen, wäre 
der eine oder andere zusätzliche Punkt 
möglich gewesen . Überaus positiv anzu-
merken ist die sehr gute Trainingsbeteili-

gung, die hohe Motivation der Mädels und 
ein geregelter Spielbetrieb in den Hallen in 
Dorsten und Schermbeck .

Nun gilt es, sich auf eine neue Handball-
saison vorzubereiten und eine weibliche 
U13 und eine weibliche U14 auf den Meis-
terschaft s-Spielbetrieb einzustellen . Die 
Anmeldungen für die nächste Saison sind 
erfolgt . Die U13 startet im Handballkreis 
Industrie des Handballverbandes Westfa-
len und die U14 im Handballkreis Wesel des 
Handballverbandes Niederrhein . Auf eine 
Meldung der Mannschaft en für die Qualifi-

Feines Kombinationsspiel

Da geht doch noch was

kation zu den Bezirks-/Ober-/Verbandsligen 
wurde bewusst verzichtet . 

Bereits nach den Osterferien starteten 
wir mit der Vorbereitung auf die Saison 
2018/2019 . Trainiert wird mittwochs von 
17 .30 bis 19 .00 Uhr in der Sporthalle Maria 
Lindenhof in Dorsten und freitags von 16 .30  
bis 18 .00 Uhr in der Sporthalle der Maximi-
lian-Kolbe-Schule in Schermbeck . In diesen 
Trainingszeiten wird gemeinsam geübt und 
gespielt . 

In den kommenden Turnieren und Meister-
schaft sspielen heißt es dann, getrennt agie-
ren und möglichst gewinnen . 

Für eine zusätzliche Trainingseinheit steht 
den Mädels, neben anderen interessierten 
Jugendlichen, die Sporthalle Maria Linden-
hof freitags in der Zeit von 18 .30 bis 19 .45 
Uhr zur Verfügung . 

Bis zu den Sommerferien und den dann an-
stehenden Hallenschließungen stehen ne-
ben dem regulären Training die Besuche der 
Kleinfeldturniere in Borken und Bottrop so-

wie die Besuche der Beachhandballturniere 
in Wesel und am Weißenhäuser Strand an . 
Insbesondere dem Besuch des Turniers an 
der Ostsee sehen Spielerinnen und Betreuer 
erwartungsvoll und mit viel Vorfreude ent-
gegen . Über die Erlebnisse der Mannschaft s-
fahrt werden wir natürlich noch gesondert 
berichten .

Hartmut Reckelkamm

Weibliche D-Jugend

Weibliche D-Jugend in der Halle

Weibliche D-Jugend – PSV Recklinghausen
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Nur Gewinner beim Spielfest 
der F-Jugend

Abgekämpft  und glücklich

Man nehme 52 spielfreudige 
Handballkinder im Alter von 

7 bis 9 Jahren, eine große Sport-
halle, ein harmonisch funktio-
nierendes Organisationsteam 
und fertig ist ein perfekter Fami-
liennachmittag .

So geschehen am 4 . Februar 2018 in der 
Sporthalle auf Maria Lindenhof . Hier hatte 
der VfL RW Dorsten die F-Jugend der Hand-
ballmannschaft en vom TV Gladbeck, VfL 
Gladbeck, TuS Haltern-Sythen und TV Dül-

men zum 3 . Spielfest in der laufen-
den Saison 2017/18 eingeladen .

Nach insgesamt 10 Handball-
spielen sowie dreistündigem 

Üben und Toben an liebevoll 
aufgebauten Geräten traten 52 

abgekämpft e, aber glückliche Kin-
der die Heimreise an . Im Gepäck hatten 

alle eine Siegerurkunde . Am Sonntag wur-
den keine Tore gezählt, keine Punkte ver-
geben und keine Tabellen geschrieben . Alle 
waren Sieger .

F-Jugend VfL RW Dorsten

Schiedsrichter Frank Göbbeler auf Augenhöhe.
Am Ende des Tages konnte 
durch die Verantwortlichen nur 
Lob ausgesprochen werden: 
an die vielen Helfern auf den 
Spielfeldern, den Eltern an der 
Kuchen- und Getränketheke 
sowie den kindgerecht pfeifen-
den Schiedsrichtern .

Das alles zur Freude von Bir-
git Balster . In ihren Händen lag 
die Planung und Leitung dieses 
erstmalig in Dorsten ausgetra-
genen Spielfestes . 
Eine Wiederholung wünschen 
sich alle Beteiligten, die Zu-
schauer und der Vorstand des 
VfL . Manfred Luttkus

Baubeschläge • Werkzeuge • Heimwerkerbedarf
Kleineisenwaren • Holzzuschnitte

Beizenmattierungen
Elektrogeräte • Kleinmaschinen • Drahtgefl echte

Haushaltswaren • Rasenmäher • Gartenmöbel

Ostwall 36–38 • DORSTEN • Telefon 0 23 62 / 21 11 und 21 12
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Impressionen 
vom Spielfest

Schnappschüsse vom 
Fest der F-Jugend

Birgit Balster / Max Klappheck
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Nicht nur im Handball … 
unsere Schützenkönigin Vera

Sie ist eine der erfolgreichs-
ten Spielerinnen des VfL Rot-

Weiß Dorsten überhaupt und sie 
ist aktuell die Trainerin unserer 
Handball-Frauenmannschaft  in 
der Bezirksliga Ruhrgebiet . 
Und … sie war zwei Jahre lang 
Schützenkönigin . Nein, dieses 
Mal nicht in einer Handball-Tor-
schützenliste, sondern im Schüt-
zenverein Holsterhausen-Dorf .
Da sie ihre „Lieben“ immer ger-
ne um sich hat, durft en wir in den 
letzten zwei Jahren viele Fest-
lichkeiten mit ihr gemeinsam be-
gehen . Das letzte große Ereignis 
war der Festball des Schützen-
vereins am 20 . Mai 2018 . Bis in 
die frühen Morgenstunden wur-
den alte Bekanntschaft en auf-
gefrischt, es wurde getanzt, ge-
schunkelt und ausgiebig über 
den Handball gefachsimpelt . 
Den Abschluss fanden einige von 
uns beim gemeinsamen Eierbra-

ten, bevor es dann bei 
mittlerweile kühlen 
Temperaturen auf den 
Nach-Hause-Weg ging . 
Vielen Dank Vera für 
die schönen und ereig-
nisreichen Stunden, 
die wir in deiner Amts-
zeit als Schützenköni-
gin mit dir verbringen 
durft en . Es hat uns im-
mer riesigen Spaß ge-
macht!

Hartmut Reckelkamm

Außerhalb des Spielfeldes
Weihnachtsmarkt und Schützenfest

Alte Traditionen bewahrt

Es gibt leider nicht mehr so sehr viele alte 
Traditionen, die im VfL Rot-Weiß Dorsten 

e . V . geliebt und gelebt werden . Zwei dieser 
guten alten Bräuche werden aber durch den 
unermüdlichen Einsatz unseres Sportkame-
raden Falk Boden seit vielen, vielen Jahren 
immer hochgehalten . Der eine Brauch ist 
der alljährlich stattfindende Besuch des Es-
sener Weihnachtsmarktes und der andere 
ist die in der Wallpurgisnacht stattfindende 
Fahrt in den Mai . 
Mitte Dezember letzten Jahres besuchten 
wir den Weihnachtsmarkt, probierten die 
eine und andere Köstlichkeit und ließen 
den Tag gemütlich bei einem leckeren Essen 
ausklingen . Am 30 . April trafen wir uns dann 
um 17 Uhr an der Sporthalle und starteten 
Minuten später zu unserer obligatorischen 
Fahrt in den Mai . Die Tour führte zwar nicht 
zum Brocken im Harz und die Frauen ver-
wandelten sich auch nicht Hexen, wir über-

querten aber immerhin recht viele Brücken, 
erreichten den Platz „Anne Bänke“ und das 
Wassertretbecken in Gahlen . Die Rückfahrt 
verlief völlig problemlos und nach einem 
letzten schmackhaft en „Absacker“ verab-
schiedeten wir uns und trennten uns mit 
dem Vorsatz, die Radtour im nächsten Jahr 
zu wiederholen .

Frohe Runde auf dem Weihnachtsmarkt Essen

Maifahrer am Wassertretbecken Gahlen Schützenkönigin Vera und ihre Fans

Stimmung im Festzelt Holsterhausen-Dorf
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Auf dem Weg zum 
Deutsche Sportabzeichen

Überprüfung der Leistungsfähigkeit an der 
Sporthalle Maria Lindenhof

Viele interessierte Sportlerinnen und 
Sportler trafen sich im April in und an 

der Sporthalle Maria Lindenhof zur Über-
prüfung ihrer sportlichen Leistungsfähig-
keit . Ziel des Trainierens ist es, die Bedin-
gungen des Deutschen Sportabzeichens in 
Bronze, Silber oder Gold zu erfüllen . 
Für die aus verschiedenen Altersklassen an-
getretenen Sportlerinnen und Sportler stan-
den zunächst Disziplinen aus den Bereichen 
Kraft , Schnelligkeit und Koordination zur 
Auswahl . Bedingt durch das hohe Leistungs-
vermögen der Teilnehmer wurden die Be-

dingungen auch schon fast vollständig er-
füllt . Für das Training und die Abnahme der 
Übungen aus dem Bereich Ausdauer müs-
sen jetzt nur noch geeignete Sportstätten 
für das Laufen, Walken, Radfahren und/oder 
Schwimmen gefunden werden . 
Der Ernst begann für die Radfahrer am 
Pfingstsonntag . Die Bewerber für das Deut-
sche Sportabzeichen trafen sich zum 20 km 
Radfahren . Vom Freudenberg nach Raes-
feld und zurück war die vorgegebene Stre-
cke, die je nach Altersklasse und Geschlecht 
in einer ganz bestimmten Zeit durchfahren 

•  Sanitär-
installation

• Klimaanlagen
• Badsanierung

• Heizungsbau
• Wärmepumpen
•  Brennwert-

heizung

• Kaminsanierung
• Wartung
• Solaranlagen
•  24-Std.-Notdienst

Trainingsgruppe Sportabzeichen

werden musste . Alle Teilnehmer erreichten 
die gesteckten Ziele mit zum Teil herausra-
genden Zeiten . 
Wir sind mit Ehrgeiz und Spaß bei der „Ar-

beit“ und freuen uns auf unsere Urkunden, 
Medaillen sowie auf ganz, ganz viele neue 
Mitstreiter!  

Hartmut Reckelkamm

Trainingsgruppe Radfahren
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Mutter-/Vater-Kind-Turnen
Freitags in der Sporthalle der  

Antonius-Grundschule

Turnen ist eine vielseitige 
und umfangreiche Sport-

art . Die ganz Kleinen (bis 6 
Jahre) können sich beim Mut-
ter-/Vater-Kind-Turnen austo-
ben . Hier erleben die Kleinen, 
sobald sie laufen können, ge-
meinsam mit einer erwachse-
nen Begleitperson Bewegung 
und Spiel im fröhlichen Mitei-
nander . 

Die Übungsstunden sind auf die Bedürfnis-
se der Kinder und Jugendlichen eingestellt . 
Das turnerische Angebot in der Turnhal-
le der Antonius-Grundschule (Freitags von 
15 .00 bis 17 .30 Uhr) unter der Leitung von 
Elfriede Eikemper orientiert sich am natürli-
chen Bewegungsdrang der Kinder .

Christiane Fecke

Turnen
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Turnfrauen feiern Karneval
Turngruppe Elisabeth Bücker in St. Marien

Die Turngruppe von Elisabeth Bücker 
kann nicht nur turnen, sondern auch 

feiern . An Weiberfastnacht ging die Post 
ab im Pfarrheim St . Marien . 
Ausgelassene Frauen brachten das Pfarr-
heim beim Frauenkarneval im Pfarrheim 
St . Marien zum Wanken . Die Stimmung 
war nicht nur beim „Ententanz“ prächtig .

Christiane Fecke

Vorstandsmitglieder 
1. Vorsitzender Dr .-Lukaschek-Str . 44 (0 23 62) 7 37 12  
Heinz-Georg Schulz 46284 Dorsten 1 .Vorsitzender@vfl-rw-dorsten .de

2. Vorsitzender Klosterstr . 98  
Dominik Zientek 46282 Dorsten 2 .Vorsitzender@vfl-rw-dorsten .de

1. Kassenwart Dr .-Lukaschek-Str . 44 (0 23 62) 7 37 12 
Brigitte Schulz 46284 Dorsten 1 .Kassenwart@vfl-rw-dorsten .de

2. Kassenwart Hellweg 154 a (0 23 62) 7 70 56 
Christiane Fecke 46282 Dorsten 2 .Kassenwart@vfl-rw-dorsten .de

1. Geschäftsführer Salzmannstr . 85 (01 74) 3 45 44 19 
Andreas Tonn 48147 Münster 1 .Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten .de

2. Geschäftsführer Klosterstr . 98  
Kerstin Zientek 46282 Dorsten 2 .Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten .de

Sozialwart Salzmannstr . 85 (01 74) 3 45 44 19  
Andreas Tonn 48147 Münster Sozialwart@vfl-rw-dorsten .de

Rechtsbeistand Glück-Auf-Str . 260 (0 23 62) 99 61 78 
Jennifer Grüger 46284 Dorsten Rechtswart@vfl-rw-dorsten .de

Abteilungsleiter / Ansprechpartner
KONTAKT Telefon (0  23  65) 95  44  94

Faustball Helmut Brumberg Faustball@vfl-rw-dorsten .de

Handball Organisations-Ausschuss Handball@vfl-rw-dorsten .de

Handball-Oldies Karl Schierenberg Handball-oldies@vfl-rw-dorsten .de

Leichtathletik Heinz-Georg Schulz Leichtathletik@vfl-rw-dorsten .de

Mutter-Kind-Turnen Elfriede Eikemper Mutter-Kind-Turnen@vfl-rw-dorsten .de

Turnen Tanja Breil Turnen@vfl-rw-dorsten .de

Volleyball, gemischt Klaus Vogt Volleyball@vfl-rw-dorsten .de

Mach mit … Sport … im VfL
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Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

TURNEN

Mo 18 .30–20 .00 Uhr Frauenturnen Albert-Schweitzer-Schule  

 19 .30–21 .00 Uhr Frauenturnen Augustaschule  

 16 .00- 17 .30 Uhr  Frauenturnen St .-Agatha-Grundschule

Di 16 .00–18 .30 Uhr Geräteturnen St .-Agatha-Grundschule 

Mi 16 .00–17 .00 Uhr Geräteturnen Bonifatiusschule 

 16 .00–19 .00 Uhr Mädchenturnen Albert-Schweitzer-Schule 

 17 .00–18 .30 Uhr Geräteturnen Bonifatiusschule 

Do 15 .00–16 .30 Uhr Geräteturnen Kardinal-von-Galen-Schule 

 15 .30–17 .00 Uhr Jungenturnen Geschwister-Scholl-Schule 

 15 .30–19 .00 Uhr Mädchenturnen Bonifatiusschule 

Fr 15 .00–17 .30 Uhr Mutter-Kind-Turnen Grundschule Antonius

Sa 9 .00–11 .00 Uhr Sondertraining Bonifatiusschule

Dankeschön
an unsere Sponsoren

Wir danken unseren Inserenten für die Unterstützung und bitten unsere Leserinnen und Le-
ser, diese Firmen bei den Einkäufen besonders zu berücksichtigen .

Trainings- und Übungszeiten
Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte

FAUSTBALL

Mi 20 .30–22 .00 Uhr  Faustball Josefschule 

So 9 .30–12 .00 Uhr Tennis Senioren Wichernschule

VOLLEYBALL

Di 17 .30–19 .30 Uhr  Volleyball gemischt Geschwister-Scholl-Schule

Do 19 .30–21 .30 Uhr Volleyball Mädchen/Jungen Ursula-Sporthalle

HANDBALL

Mo 19 .00–20 .00 Uhr Senioren Ü35 Petrinum-Sporthalle

Di 18 .30–20 .00 Uhr männliche B-Jugend Petrinum-Sporthalle  

 20 .00–21 .30 Uhr Senioren Oldies Petrinum-Sporthalle 

Mi 17 .00–18 .30 Uhr gemischte E- und F-Jugend Petrinum-Sporthalle  

 17 .30–19 .00 Uhr weibliche C- und D-Jugend Petrinum-Sporthalle 

 20 .00–21 .30 Uhr Frauen Petrinum-Sporthalle

Do 18 .30–20 .00 Uhr männliche B-Jugend Petrinum-Sporthalle

Fr 17 .00–18 .30 Uhr gemischte E- und F-Jugend Petrinum-Sporthalle 

 18 .30–19 .45 Uhr offenes Jugendtraining Petrinum-Sporthalle 

 19 .45–21 .15 Uhr Frauen Petrinum-Sporthalle

LEICHTATHLETIK

Di 20 .00–22 .00 Uhr Leichtathletik Oldies Petrinum-Sporthalle 

 20 .00–22 .00 Uhr Leichtathletik Oldies Berufl . Schule (Paul-Spiegel-Kolleg)

Mi 17 .30–19 .00 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

Fr 17 .30–19 .30 Uhr Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße

Die Handball-Trainingszeiten in Schermbeck waren zum Redaktionsschluss nicht bekannt.

Die Heimspiele der Handballer – in der Regel am Wochenende – werden in den Sporthallen des 
Gymnasium Petrinum oder der Gesamtschule Wulfen ausgetragen.

VfL Rot-Weiß Dorsten im Internet

www.vfl-rw-dorsten.de
www.turngau-muensterland.de
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Sporthallen
Sportstätte Anschrift Telefon

St .-Agatha-Grundschule Mitte / Vosskamp 2 (0 23 62) 2 28 26

Albert-Schweitzer-Schule Hervest / Glück-Auf-Str . (0 23 62) 7 10 83

Grundschule Antonius Holsterhausen / Heroldstr . (0 23 62) 6 23 55

Augustaschule Halterner Str . 62 (0 23 62) 7 17 69

Berufliche Schulen Hervest / Halterner Str .

Bonifatiusschule Holsterhausen / Pliesterbeckerstr . 76 (0 23 62) 6 12 54

Gesamtschule Wulfen Wulfen / Wulfener Markt 2 (0 23 69) 9 15 80

Geschwister-Scholl-Schule Mitte / Nonnenkamp (0 23 62) 2 47 06

Kardinal-von-Galen-Schule Altendorf-Ulfkotte

Petrinum-Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str . (0 23 62) 66 39 12

Pestalozzischule Hardt / Storchsbaumstr . 65 (0 23 62) 2 50 38

Ursula-Sporthalle Mitte / Kurt-Schumacher-Str .

Wichernschule Holsterhausen / Bismarckstraße 187 

Beiträge
 Turnen, Leichtathletik, Handball
 Volleyball

Kinder/Jugendliche  8,00 EUR  9,00 EUR

Erwachsene ab 18 Jahre  9,00 EUR 11,00 EUR

Familie 20,00 EUR 22,00 EUR

Sicherheit der Kinder
Liebe Eltern,
aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen ein 
paar Grundregeln für die Sicherheit Ihrer 
Kinder außerhalb der Schul- und Sporthal-
len mit auf den Weg geben .

➤ Bringen Sie Ihre Kinder erst 
kurz vor Beginn der Turn-
stunde zur Turnhalle .

➤ Lassen Sie Ihr Kind nie-
mals allein vor der Turn-
halle auf den Übungsleiter 
warten .

➤ Überzeugen Sie sich, dass der 
Übungsleiter anwesend ist und die Turn-
stunde statt findet .

➤ Geben Sie, wenn möglich, Ihr Kind per-
sönlich in die Obhut des Übungsleiters .

➤ Holen Sie oder eine Person Ihres Vertrau-
ens Ihr Kind persönlich von der Turnhal-
le ab .

➤ Seien Sie pünktlich .

➤  Sie sollten unbedingt jeder-
zeit in der Zeit der Turnstun-
de unter der von Ihnen an-
gegebenen Telefonnummer 
erreichbar sein .

Bitte bedenken Sie ganz beson-
ders, dass der Übungsleiter nur in 

der Turnhalle und in der Zeit der Turn-
stunde für Ihr Kind verantwortlich ist .
Vielen Dank!

Ihre Übungsleiter  
des VfL Rot-Weiß Dorsten

Unfallmeldung
Alle unsere Mitglieder und Übungsleiter 
sind bei Unfällen im Rahmen ihrer sportli-
chen Betätigung durch den VfL RW Dorsten 
abgesichert . Zur Sicherung des Versiche-
rungsschutzes ist die nachstehende Vorge-
hensweise einzuhalten

1 . Unfallmeldung an den Übungsleiter mel-
den

2 . Unfall an den Sozialwart Andreas Tonn 
per Mail an tonn_andreas@web .de oder 
(01 74) 3 45 44 19 melden

3 . Schadenformulare bei Unfällen aus dem 
Internet unter folgendem Link down-
loaden: http://www .sporthilfe-nrw .de/
fileadmin/Sporthilfe/Dokumente/scha-
denmeldung unfall download wrkflw .pdf

4 . Schadenformulare bei Haftpflichtschä-
den (z . B . Kfz-Unfällen) aus dem Internet 
unter folgendem Link downloaden:

 http://www .sporthilfe-nrw .de/fileadmin/
Sporthilfe/Dokumente/schadenmel-
dung haftpflicht download wrkfw .pdfl

5 . Das Schadenformular vollständig ausge-
füllt mit der Vereinskennziffer: 3403019 
an das Versicherungsbüro der Sporthil-
fe NRW, Paulmannshöher Straße 13 in 
58515 Lüdenscheid senden

Anfragen über Leistungen oder Meldung 
von Beschwerden immer über Andreas 
Tonn abwickeln .

Andreas Tonn
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Jubiläumsliste
Im 2. Halbjahr 2018 stehen im VfL RW Dorsten die nachstehend genannten 

Vereinsmitglieder für lang jährige Vereinszugehörigkeit zur Ehrung an:

10-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01 .08 .2018 Finn Schroer
01 .08 .2018 Maximilian Klapheck
01 .09 .2018 Linda Feller
01 .10 .2018 Jette Druivenga
01 .10 .2018 Tonie Regen
01 .10 .2018 Hanna Nolde

20-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01 .09 .2018 Martina Keysers
01 .09 .2018 Carina Keysers

25-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01 .09 .2018 Anne Tittel

60-jährige Vereinsmitgliedschaft 

01 .09 .2018 Helmut Brumberg
01 .11 .2018 Renate Trösken

Im 2. Halbjahr 2018 feiern die nachstehend genannten Vereinsmitglieder 
einen „runden“ Geburtstag:

40. Geburtstag

17 .09 .2018 Florian Kloske
29 .09 .2018 Hendrik Dönnebrink
24 .11 .2018 Manuela Lindenstein
11 .12 .2018 Andreas Goldner
03 .04 .2018 Gregor Wienhues

45. Geburtstag

25 .09 .2018 Tanja Breil
10 .10 .2018 Dorota Wybult

50. Geburtstag

15 .11 .2018 Holger Reising

55. Geburtstag

19 .12 .2018 Martina Keysers

65. Geburtstag

20 .09 .2018 Franz Bothur

70. Geburtstag

26 .09 .2018 Thomas Thier

75. Geburtstag

30 .07 .2018 Adelheid Still
07 .08 .2018 Ursula Reising
24 .09 .2018 Hiltrud Drescher
30 .11 .2018 Manfred Luttkus

80. Geburtstag

17 .07 .2018 Renate Bea
25 .12 .2018 Francis Cirkel

91. Geburtstag

20 .12 .2018 Hans Klingebiel

94. Geburtstag

23 .09 .2018  Wilhelm 
Hartwig

20 .12 .2018 Hans Klingebiel

23 .09 .2018  Wilhelm 
Hartwig

Begeistern
ist einfach.

Wenn man einen 
Finanzpartner hat, 
der den Sport in der 
Region unterstützt.

Wenn’s um Geld gehtsparkasse-re.de



Vereins- und Jugendhaus 
VfL Rot-Weiß Dorsten e.V.

Kurt-Schumacher-Straße 27 · 46282 Dorsten
Telefon (0 23 62) 95 44 94 · Mobil (01 71) 5 22 62 29
Internet: www .vfl-rw-dorsten .de
E-Mail: vereinshaus@vfl-rw-dorsten .de

Vermietung für …
● Hochzeiten
● Geburtstage
● Seminare
und andere Veranstaltungen

Natürlich auch mit 
rundum Service!


